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Die Bundesjugendvertretung nimmt zu dem genannten Entwurf wie folgt Stellung: 
 

Unseres Erachtens ist die Novellierung des Studienförderungsgesetzes an sich begrüßenswert 

und wir erkennen im vorliegenden Entwurf einige Verbesserungen der derzeitigen Situation. 

 

Dennoch sehen wir auch weiteren Handlungsbedarf dahingehend gegeben, dass es zu einer 

umfassenden sozialen Absicherung von Studierenden mehr Veränderung braucht, als diese im 

vorliegenden Entwurf enthalten ist. 

 

Der generelle und nachhaltige Ausbau des Studienförderungssystem ist eine langjährige 

Forderung der Bundesjugendvertretung – ein Ausbau würde für uns jedoch eine grundlegendere 

Herangehensweise bedingen und es nicht bei einer längst überfälligen Reparatur, wie dies mit 

dem vorliegenden Entwurf der Fall ist, belassen. 
 
 
 
 
Philipp Nagel eh      Mag. Benedikt Walzel eh 
Gf. Vorsitzender       Geschäftsführer 
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